
Charlotte Riedel 100 Jahre alt

Am 31. Oktober feierte Charlotte Riedel ein ganz besonderes Fest. Die rüstige alte Dame 
wurde nämlich an diesem Tag vor genau 100 Jahren in Roßleben in Thüringen geboren. Ihr 
weiteres Leben sollte ziemlich bewegt sein. So wurde sie im Alter von 9 Jahren Vollwaise. 
Nach der Schulzeit schickte sie ihr Vormund in die Lehre als Schneiderin und Näherin. 
Nachdem ihr erster Mann vom 2. Weltkrieg nicht mehr heim kam, musste Charlotte Riedel 
ihre 4 Kinder alleine versorgen und eröffnete deshalb einen Kindergarten. Sie erinnert sich 
noch ganz genau daran, zehn Kinder betreute sie, aber nur eine Waschschüssel war 
vorhanden. Anschließend war sie als Büroangestellte in ihrer Gemeinde beschäftigt. Mit 
ihrem zweiten Mann kam sie 1957 in die Pfalz, wo sie aber ihren Mann und zwei Töchter 
verlor. Über Dannstadt nach Neuhofen, wo sie 40 Jahre lebte, kam sie 2007 nach 
Mutterstadt, wo sie in der Lilienstraße 75 bei ihrer jüngsten Tochter und Schwiegersohn lebt. 
Reisen war eines ihrer Hobbys, so  war sie noch im Alter von 90 Jahren auf Teneriffa. Neben 
ihrer zwei Töchter gratulierten 8 Enkel, 11 Urenkel und 1 Ururenkel. 

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte Bürgermeister Hans-Dieter Schneider.  Er 
überreichte dem Geburtstagskind einen herrlichen Blumenkorb mit Säften samt einer 
Urkunde. Des Weiteren überbrachte der erste Kreisbeigeordnete Konrad Heller die 
Glückwünsche im Namen des Landrates in flüssiger Form und das neue Heimatjahrbuch des 
Rhein-Pfalz-Kreises. Auch ein Brief von Ministerpräsidentin Malu Dreyer war mit dabei, die 
mit großer Freude Charlotte Riedel als einer der ältesten Einwohnerinnen des Landkreises 
gratulierte und ihr weiterhin Kraft, Freude und Zufriedenheit wünschte, verbunden mit viel 
Gesundheit. Auch Bundespräsident Joachim Gauck ließ es sich nicht nehmen, der Jubilarin 
zum 100. Geburtstag seine Glückwünsche zu übermitteln und noch ein weiteres gesundes 
Leben wünschte. 
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